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Großherzoglich Badisches

A n z e lg e - B ! a k t
für de »

Kinzig - Murg - und Wnz . Kreis.
' Isro . 40 . Mittwoch den lg . May 1824.

Mit Grvßherzvglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 7703. Die Fracht - Regulirung von der diesjährigen Frankfurter Ostermesse

an — b,' s zum Ende der kommenden Herbstmesse betreffend .
Die Rheinfrachten vom Ende der diesjährige» Frankfurter Ostermesse , bis zum Ende der künftigen

Herbstmesse sind auf nachfolgende Art neuerdings bestimmt worden :
A. Für die Distanz zwischen den Häfen des OberrheinS. zu Thal, zu Berg»

Franc. Cent» Franc . Cent .
Don Mainz ' nach Mannheim für Masseln und alle Metallerz «

dito dito für alle übklgen Kaufmannsqüter
dito Schreck für alle Gattungen Kaufmannsgüter ohne
dito Freistett dico dito
dito Slraßburg dito dito

B . Für die Distanz zwischen den Häfen des Mittelrheins.
Don Köln nach Mainz , und zurück für die Maaren , t«r Klasse

2 ter —

dito Bingen

dito Bacharach und den Zwischenhäfen

dito

dito

Koblenz

Frankfurt

von Mainz nach Koblenz

dito Bonn

Zter
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2ter
zter
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2ter
Zter
iter
2 ter
Zter
ater
2ter
Zter
iter
2 ter
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ater
efter ,

Unterschied

— — — 47
— — — 54
«— — — 83
— . — 1 80

*- ■ 72 2 3*

— 55 — 73
— 68 — 83
— 88 — 93
— 48 —- 70
— 60 — 80
- 83 90
- 38 — 65
— 5® — 75
— 73 — 85
— 30 • 53
— 4 » — 65
— 65 —, 78
—-• — — 97
— — 1 06
— — 1 » 5
— 3* — 55
— 4t — 68

64 -- 83— 53 — 70
— 63 — 80
— 83 1—. 90

qui , -yuivtri ; unv «tifuiu # ivuh/k ^ c.«*

» rladen sind , wird per 5« Kilogramm 4 Franko beiad ' t-
Zn diesen Frachtpreisen, sind die RbeinschifffahrtsGeduhren nicht begriff » , diese muffe » daher dm

Schiffern besonders vergütet werden . > .
Die Frachtpreise für die Schifffahrt des Unterrheins bleiben so , wie sie durch frühere Beschlüsse be»

iimmt worden sind.
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Die Regulirung der Frachtbestimmungen für die Distanzen zwischen den oben Nicht angegebenen Häfen
des Obcrrheins , bleibt den rcfp . Handelsplätzen überlassen .

Gegenwärtiges Frachtregulativ erhalt vom io . des laufenden Monats Mai an . gesetzliche Kraft .
Hievon wird der Handelsstand und die Schifferschaft der diesseitigen Kreise in Kenntniß gesetzt .

Durlach und Lffendurg den * 4 . May 1324 .
Die Direktoren

deS Murg -- und Pssnz - und Kinzig - Kreise) .
I . Abw . d. D - Blum . Kirn .

vät . Blenkner .

Nro . 7693 . D ie Wein - Einlagen betreffend .
Nachträglich zu der im Anzcigeblart Nro . >z . Seite 69 erschienenen Verordnung vom 28 . Januar

> 8 r 4 . Nro . i 4zc>. wird auf eingelangte Entschließung des Großherzogl . Finanzministeriums vom 5 . dieses
Nro . 2Z88 . bekannt gemacht , daß die Acciforrn für die nach § . 1 . jener Beiordnung vorzunehmende Ver¬
siegelung der Weinfässer , und die weiter zu führende ContrvUe , die Gebühr von den WeinEinlegern ,
und zwar — Neun Kreutzer — von jedem Fasse zu beziehen haben .

Lffendurg den 2Z . Mai ' 8 r 4.
Großherzogliches Directorium des KinzigKreises .

Kirn . >ät. Mezger .

Nro . 747 » . Die B au m pflan z un g an den Landstraßen betreffend .
Die unterm 17 . Mer ; d. I . Mo . 4117 , im Betreff der Entfernung , in welcher die Bäume an

der Landstraße zu pflanzen sind , in Erinnerung gebrachte frühere Verordnung ist dahin zu berichtiaen , daß
die Bäume 10 Schuhe von dem Weg » entfernt bleiben müssen , wozu jedoch die Breite des Grabens mit
4 Schuhe eingerechnet wird , daß also die Bäume nur noch 6 Schuhe von der andern Seite deS Grabens
zu stehen kommen . Lffendurg den 12 . Mai > 8 r 4 .

GroßherzoglicheS Direktorium des KinzigKreiseS .
Kirn . -väe . Mezger .

Anzeige .
Die dritte Serien - Ziehung für da « Jahr , 8 r 4 von dem am 8 . September , 820 . bey den

Banquiers Joh . Goll und Söhne in Frankfurts . M . und S . Haber sen . dahier eröffneten Anlehen von
5 Millionen Gulden , wird planmasig Dienstag den 1 . Juni d . I . Morgens 9 Uhr in dem Wielandt ' -

fchen Saal « zum Badischen Hofe dahier mit den gewöhnlichen Förmlichkeiten vorgcnommen werden , wobei !

Jedermann freier; Zutritt hat . Karlsruhe den iz . Mai i 8 * 4.
Großherzoglich Badische AmortisationsKasse .

' '

Bekanntmachungen .
Durch das am 20 . Merz d. I . erfolgte Ableben

des Pfarrers Karl Anton Strobel ist die gegen
500 fl . ertragende Pfarrei Heuweiler , ( Amts Wald -
kirch im Dreisamkrris ) erledigt . Die Kompetenten
um diese den Konkursgesetzen unterliegende Pfarc -
pfründe haben sich nach der Verordnung im Regie -
ruugeblatl von >8 « o Nro . 38 insbesondere Art . 4
durch bas bifchcffliche Vikariat zu melden .

Durch die der fürstlich Leiningenfchen Prä¬
sentation des Pfarrers Anton Kiefer zu Neckar -
gerach die erledigte Pfarrei Gerichtstetken cr-
theriie Seaaksgenchmigung ist die Pfarrei Neckar -
gerach Amts Ederbach im Neckarkreis mit einem bei¬

läufigen Einkommen von 800 fl . in Gelv , Früchten
und Zehnten erledigt . Die Kompetenten haben sich
bei der fürstlich L . iningensche » Standesherrschaft als
Patron nach Vorschrift zn melden .

Durch das am , 6 . Februar d . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers Schneider zu Wössingen
( Dekanats Stein ! ist die Schulstelle daselbst , auf
welcher ein ständiger Provisor gehalten werden muß ,
mit einem KompetenzAnschlag von 233 fl . in Erle¬
digung gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich l innen 4 Wochen durch ihre Dekanate bei der
obersten evangelischen Kirchinbehörde zu melden .

Durch die Trennung von der Schule zu Moosbronn
ist der Schuldienst zu Freiolsbeim Amts Gernspach
mit einem Einkommen von » 89 fl . erledigt worden ,



die Kompetenten um diese Stelle haben sich vor-

schnftmaßig bei dem Murg - und PsinzkreisDirec -
korium binnen 6 Wochen zu melden.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch u l d e n l i q u i b a t i o n e n .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vvrgeladeu . —
Aus dem

De zirksamt Achern .
( r ) zu Sas b ach c>n den in Gant gerachenen

Gerichtsbcten Anton Frühe auf Srmstag den 26 .
Juni d I . Vormittags und Nachmittags in dies¬
seitiger Amtskanzlei . Aus dem .

Bezirksamt Baden ,
lz ) IN H a u e n e b e r st e i n an den in Gant ge-

rathenen Egidi Hjrth auf Samstag den 5 . Juni
d . I . Vormittags 8 Uhr , auf der Amtskanzlei ,
dahier. Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 3 ) zu Ne uenb ü rq an die Johann Fi sch er - -

schen Efreientr auf Donnerstag den IN . Juni
d . I . Morg . nS 8 Ubr auf diesseitiger Amtskanzlei. .

l ) ) jn Oden heim an das in Gant cüannte '
Dcrmog. n des Georg . Anton Henrich auf Dien¬
ste den Juni d . I . Morgens 8 Uhr auf diesscili --
gic Amtskanzlei .

( '£ ) zu ,Obent ) cim an das in Gant erkannte
Vermv .cn des Emanue ! Manhei m er auf Dien¬
stag den >5 . Juni d > I . Morgens 8 Uhr auf diesseiki-
ger At .nlsko.nzlri . .

<3) zu Unterbwishclm an das in Gant
erkannte Vermögen des abwesenden Ehnstian Martin
Feil auf Donnerstag den 3 . Juni d . I . Morgens 8
Uhr aus diesseitiger Amtskanzlci'

( eU zu Zeurern an das v . rgankete Vermögen
der NicolauS B c a u n s Wittwe , auf Donnerstag
den > . Juli d . I . Morgens 8 Uhr bei . hiesigem Oder-
amt :

( r ) ;u
^ Zentern an - den in Gant erkannten

Lorenz Leiter , auk Freitag . d . n 4 - Juni d . I . .
Morgens 8 Uhr bei hiesigem Ofretamle. AuS dem

Bezirk u in t B ü b l.
(3 ) zu 95 ü friert ha 1 qc .en die in Kant er-

^ nnke Verlassenschaft de " verstorbenenBürgers Franz
»rvsrvh Braun , ab dem Llneenberg . Gemeinde.
Buhlerkhai , auf Fteuag den 2 .3 . Juni d. I . auf &ec .
LlmtSkanziei zu : Bühl . Aus dem ,

Oberamt Emmenbinqen .
fzl zu Könd ringen an den in Gant gerathe -

tt
'
m Johann Georg B ü rSl e auf Donnerstag den

3 Juni d. I . Nachmitags 2 Uhr in der Ober -

Amlskanzlei dahier.

(2 ) zu Mondringen an die in Gant erkannten
Mathias Vale nt irischen Eheleute auf Dienstag
den 25 . May 0 . I . Nachmittags 3 Uhr , wo zugleich
ein Versuch zu Erzielung ei,- es Sorg - und Nachlaß»

Verttags gemacht werden wird. Aus dem .

Bezirksamt Ettenheim .

( » ) zu S chm i e he im an den in Gant er¬
kannten

'
Lehmann Lev , Schwa fr , auf Montag den

2i . Mai d . I . bei diesseitigem Amt . Zugleich wird
bemerkt , daß zu Erzielung eines Nachlaßvergleichs
der Versuch gemacht , werden wird. Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .

( 3) zu Kar lsruhe an den in Gant erkann¬

ten Gastwirth zur Stadt Baden, . Ignaz W inte c -

halt e r , auf Dienstag den , 5 . Juni d : I . Nachmit»

tags 3 Uhr bei . hiesigem Stadtamt . Aus dem

Bezirksamt Kork .
(3) zu Weitste kt an den ,'n Gant gerathenen

Johann Oehler Bürger und Maurer , auf Montag
den r4 . l . M . Vormitags auf der hiesigen Amls -

kanzlei . Aus dem ,

Oder amt Offen bürg .
li ) zu Urhoffen an den in Gant erkannten

Xaver Wö rner auf Dienstag den 1 . Juni d < I .
Nachmittags auf diesseitiger OberamtSkänzlei.

( , ) zu ZunSwe ie r an den in Gant erkannten

Ferdinand Lienhard auf Mittwoch den r . Juni
d: I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Obcramls -

kanzlei.
( , ) zu Zunsweier an den in Gant erkann¬

ten Ferdinand Berg auf Donnerstag den 3 . Juni
d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Oberamts -

kanzlei . . 0

( 0 zu Fefenbach an die in Gant erkannte
Michel Haulorfche Ehefrau auf Freitag den 4 .
Juni d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Oder»

amtskan,lci .
( 1 ) za Offen fru r g an den in Gant ' erkann¬

ten Karl Bol lack auf Mittwoch ' den 9 . . Juni d.
J ^ MorqcnS 8 Uhr auf ' diesseitiger . Oberamts »-

kanzlet . Aus demz

Ofreramt Pforzheim !
(3) zu Dietlingen an den in Gant erkannten
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Bürger und Schweinhirt , Johannes Bayer auf
Montag den 32 . May d . I . in diesseitiger Obcranits -
kanzlei .

(Z ) zu Weiler an den in Gant erkannten
Jakob ' Schmidt , Schäfer , auf Samstag den 2y .
May d . I . in diesseitiger Kanzlei .

Durlach , ( Aufforderung . ) Auf Ansuchen
der Erben des verstorbenen Herrn Kreisdicectors Frei¬
herrn von Liebe » stein zu Durlach werden dieje¬
nige , welche etwa aus irgend einem NechtStitel noch
Ansprüche an seine Verlaffenschaft zu haben glauben ,
hierdurch bei Vermeidung der Präclusion aufgefordert ,
ihre Forderungen binnen 4 Wochen dahier richtig zu
stellen . Durlach den , 1 . Mai , 8r -j .

Großh . BeziresAnit .
(3) Hü fingen . (Aufforderung . ) Auf das am

2r . Dcccmber v. I . ohne Hinterlassung eines leztcn
Willens dahier erfolgte Ableben des ledigen 64 Jahr
alten Renovatvrs ^ flton v Wagner von Stichlingen
werden dessen nächste Verwandte , und alle Jene die
irgend aus einem Titel auf dessen in 570 fl . , 4 kr.
bestehende Verlaffenschaft einen Anspruch , cder
Anforderung machen zu können glauben , aufqefordert
sich Montags den * 4 . Juni d . I . unter Beibringung
der erforderlichen Ausweise hei Vermeidung des Aus¬
schlußes von obgcdachtcr VerlaffcnschastSmasse bei
unterfertigter Stelle zu melden .

Hüflngen den 3 May 1824 .
Großh . Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . (Bekanntmachung . ) Nach¬
dem die Gläubiger der in Gant gecakhenen hiesigen
HandelSfrau Friedrich Danzers Witlwe mit der¬
selben einen Stundungs - und Nachlaßvergleich ein¬
gegangen haben und derselbe , da hiergegen in der
gesetzlichen Frist von 8 Tagen eine Einsprache nicht
ausgeführk worden , unterm heutigen amtlich bestä¬
tigt wurde , so wird dieses mit dem Anhänge zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , baß der Garant , der
hiesige Bürger und Schneidermeister Friedrich Schu¬
macher die Aufsicht über diese Handlung so lange
übernommen habe , bis Fr . Danzers Wittwe nach
dem eingegangcnen Vergleich ihre Verbindlichkeiten
erfüllt haben , und alsdann für zum Handel wieder¬
befähigt erklärt werden wird .

Karlsruhe den 5 . Mai « 8 r 4 .
Eroßherzogl . Stadtamt .

Mundtod t - Erklar « ngen .

Bezirksamt Gengenbach .
( 1 ) von Gengenbach dem ledigen volljährig

gen Bürgerssvhn und Bäckergesellen Joseph Leander
Walter , dessen AufsichtSpstegcr der bürgerliche
Schreincrmeistcr Niklaus dahier ist. Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
lZ

' von Serlb a ch dem Bürger Leopold Kühn ,
dessen Aufsichtspfleger der dortige Bürger Niklaus
Fritz ist . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
( 1 ) von Liedolsheim dem Adam Friedrich

Herbst dessen Aufsichtspsteger Löwenwirth Herbst
von Licdolshcim ist.

Erdvorladung « n.

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Verrnbqc »
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautivn
wird ausgeliefert werden . Aus dem

OHeramt Bruchsal .
(r ) von Bruchsal der Anton D ü r k e n -

mater , welcher sich vor etwa r8 Jahren von Haus
entfernte und inzwischen nichts mehr von sich hören
ließ , dessen bisher unter Pflegschaft gestandenes
Vermögen in ungefähr 386 fl . 4 o kr . besteht.

( 2 ) von Oden heim der Johann Baptist
May , welcher sich im Jahr » 8 > r von Haus ent¬
fernte , und nach Angabe seiner Anverwandten
damals unterm Großherzogl . 2 . LinienJnfanterieNegi ,
ment gestanden , und mit diesem in den russischen
Feldzug ausmaschirk seyn soll , inzwischen aber nichts
mehr von sich höre » ließ. AuS dem

Bezirksamt Waidsbut . .
(3 ) von Kiesenbach der Johann Hafner ,

welcher schon 30 Jahre von Haus entfernt ist ohne
etwäs von sich hören zu lassen , dessen Vermögen in
tioo fl . besteht .

(3 ) von Segeten der Johann Eckert , wel¬
cher schon , 3 Jahre ohne von sich etwas hören zu
laßen von Haus entfernt ist , dessen Vermögen in
» 000 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Wiesloch .
fr ) von Wiesloch der seit 1818 abwesende

Georg Philipp S ch w e i n f u r t h.

( 3 ) Heidelberg . ( Aufforderung .) Am 8 .
Merz d. I starb dadier der , vor ungefähr 14 Jah -

Ohnr Bewilligung des Pflegers soll bei Vers rcn von Berlin hierhergezogene Königl . Preuf . Kmo -
lufl der Forderung , folgenden im ersten Grad für Bnikus und Doctor der Rechte , Freiherr Einst Ru -
wundrodt erklärten Per,onen , nichts geborgt oder dolph von Stolterfotk mit Hinterlassung . ines
sonst mit denselben kvnrrahirt werden . Aus dem Testaments . Dessen allenfattstge , hier unbekannte



JntestatErben werdm daher aufgeforderk , ihre Erb »

ansprüche binnen 6 Wochen hier anzubringen , als

sonst nach umloffener Frist über die Verlassenschaft
nach Maasgabe des Testaments verfügt werde » wird .

Heidelberg den > . Mai >8 » 4.
Großh - Stadtamt .

( 0 Acher « . sBerschollenheitserklärung.) Ge¬
org Schnurr von Seebach wird nunmehr , da
derselbe auf die Vorladung vom 2Z . April * 8 *3 nicht
erschienen ist , für verschollen erklärt .

Achern den z . May , 8 * 4 .
Großh Bezirksamt .

(3 ) Gengenba ch . sBerscholkenheitSerklarung .)
Nachdem der unterm 7 . November , 8 * r mit , r
monatlicher Fristbesttmmunq öffentlich vorgeladene
dasige Bürgersohn Loren ; Büchler , Einsteher für
Daniel Aobet

'ft von Wetswoil zum Großh . Badi¬

schen Milirair sich in der präfigirttn Frist nicht ein -

gefunden , so wird derselbe anmir für verschollen er¬
klärt , und dessen bei Großherzoqlicher General Ein -

stand -iqelderKasse deponirkes Einstandskapital . denen
sich hierum gemeldet habende Gcschwistrjgen gegen
zureichende Sicherheitsleistung cingeantwortet , was
anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Gengenbach den 30 . April « 8 * 4.
Großberzoal . Bezirksamt »

(0 Osterburke n . sVerschollenheitserklarnng.)
Da der unterm *8 . November i8 * > zur Empfang¬
nahme seines Vermögens vorgeladene Georg Leon-
Hardt Riegl er von Sennfeld ausgeblieben ist ; so
wird derselbe hiermit für verschollen erklärt und des¬
sen Verwandte in den fürsorglichen VermvgenSbesitz
« ingewiesen werden .

Osterburken den 5 . Mat , 8 * 4 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( >) Hüsingen . sVorladung . s Die zur dies¬

jährigen Eonscription gehörigen Johann Hölderl «
von Döggingen , Johann Nepomuk Gchrenk von
Hochemmingen und Michael Fr tcker von Geisingen
werden hiemit aufgefordert , in den nächsten 6 Wo¬

chen dahier zu erscheinen , widrigenfalls gegen sie
nach gesetzlicher Vorschrift wird führgefahren werden .

Hüsingen den 8 - Mai \ & il -
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Waldshut . sLorladung .) Soldat Ka¬

spar I e d l e k 0 fe r von Birkingen , welcher sich un¬
term r . d . M auf bösliche Weise von dem Großh .
rten LinienJnfantcrteRegimenr entfernt hat , wird
anmit aufgeforderk , innerhalb 6 Wochen sich bei

seinem RegimentsCvmmando oder dahier bei Amt zu

stellen , widrigens nach den bestehenden Gesetzen in
contumaciam gegen ihn erkannt werden würde .

WaldShut den ir . Mai > 8 *4 .
Großh . Bezirksamt .

( , ) Ob erk irch . sFahndung u . Signalement .)
Heute Nacht sind die unten naher bezeichnet« 3 sehr
gefährliche Diebe aus hiesigem Gefängniß ausgebro -
chen , auf welche man forgfaltigst zu fahnden , und
wenn sie betreten werden , cinzuliefern bittet .

Oberkirch den , 5 . Mai >8 * « .
Eroßherzogl . Be . irksamt .

Signalements .
Nikolaus Streck , vulgo Uhrenklaus von

Gamsburst , ist langer magerer Statur , hat schwarze
Haare , ein mageres Gesicht, . ist ohngefäbr 46 Jahre
alt , hak entweder lange graue Zwilchhosen mit den
Buchstaben O K auf dem Schenkel , oder blaue
tüchcne lange Hosen und eine blaue Jacke an .

Isaak Weil ein Jude , von Sulzburg , der
aber gern seine Namen und Heimakh fälschlich an -
giedt , gegen 30 Jahre alt , mittelmäßiger mehr
kleiner Statur , schwarze Haare , bedeckte Stirne , et¬
was gebogene Nase , ein etwas ausgelaufenes Gesicht ,
und scheint mit der fallenden Krankheit behaftet zu
seyn . Seine Kleidung besteht lediglich in nihts als
langen grauen Zwilchhoseu , vcrnen auf dem Schen¬
kel mit O K bezeichnet , und eine schwarze gestrickte
Kappe .

Mathias Behrte von Ottenhofen , 36 Jahre
alt , mittlerer Statur , braune Haare , länglicht . s
Gesicht , hohe Stirne , blaue Augen , lange Nase ,
trugeine rothe Weste mit metallenen Knöpfen , schwarun
Zwilchrock , runden Hut , Zwilhosen , und Bandei ,
schuhe mit Laschen.

( , ) Wald shut . sFahndung und Signalement .)
Am , 0. d. M . wurde ein sonst verständiger und an¬
gesehener Mann aus dem diesseitigen Bezirksamt
durch einen unbekannten Menschen , der sich für ei¬
nen Griechen ausgab , mittelst Verkauf von Pretiosin ,
als goldene Sackuhren , Ringe mit Steinen , silberne
Löffel , Etuis , OrdensKreuzen , Offiziers - EpauletS
goldener Ketten rc. welche bei nachheriger Untersuchung
als falsch erfunden wurden , um eine bedeutende
Geldsumme geprellt . Bei diesem Anlaß haben wir in
Erfahrung gebracht , daß eine ganz ähnliche Prellerey
jedoch von geringem Belang , durch ein ganz ahn ,
liches Individuum an einem andern diesseitigen
Amtsangehörjgcn vor beiläufig 8 Wochen verübt
werden sepe . Allem Anschein nach , ist der in dem
unten beigefügken Signalement naher bezcichnete Be¬
trüger ein ausländischer Jude . Wir bringen diese
Betrügereyen zur Warnung des Publikums zur
öffentlichen Kenntniß , und ersuchen die obrigkeitlichen
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Behörden , auf den Betrüger zu fahnden , und den¬
selben im Betretungsfall gesanglich anher einzuliefern ..

Waldshut den 13 . May 1824 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Der Betrüger ist ungefähr 50 Jahre alt , hat

«inen langlichten hagern Körper , länglicht hageres
Gesicht , grauen starken Bart , graue und schwarze Haare, ,
spitziges Kinn und schwarzbraune Gesichtsfarbe . Ertrug
einen sch var ;grau >N:Kaputrock , ein roth nnd gelbgestreif -
tes Gilet , lange Hosen von gleichem Luch wie der .Rock,
kalblederne bereits noch neue Stiefel , ein schwarz-
seidenes Halstuch , und einen runden : noch guten
schwarzen Filzhut ,

( >) Oberkirch . sDiebstahl . s Vom ir . auf
den 13 . Mau wurde im Hause des Martin Kup fe¬
il er , in Nußbach 311 fl . Geld in lauter Kron . ntha -
Inn und zwar meistens in Kaiserlich Oestreichischen
aber auch mehrere Bayerfchcn und 2 Badischen sodann
in zwei- > r — und einem 6 kr . Stück bestehend ,
welches sich in einem Säckchen von grauer Leinwand
befand , gestoble» . Oer nächste . Verdacht siel auf 2 .
Männer vomuntenbeschriebcnem Aussehen . Sammt -
liche Polizei - Behörden werden ersucht auf diese Per¬
sonen zu fahnden , vcn d . n etwa entdeckten Spuren -
uns sogleich aefallige Anzeige zu machen und auf dem .
Betretungstail dieselben bieder zu liefern . .

Oberkirch den , r . Mai » 8 ' 4,
Großh . B - zirk ' amt . .

S i g „ a l e m e n te
Der erste trug einen gelbgrünen Ueberrock mit

einem schwarzen Sammetkiaqen , eine rötdlich ge¬
blümte Weste , blaue lange Hofen, , einen guten run¬
den Hut , Stiefel , ein dcllblaues etwas abgetragenes
Paraplü , sein übriges Aussehen war von bedeutender
Gro ^ e , dem . Aussehen nach etwa 40 Jahre alt, .
länguchteS hageres Gesicht, , schwärzliche . Haare , Ba - .
ckenbact , an beiden Seiten der Nase Finnen . .

Der zweite trug iine graulichte Kappe , einen
blautuchenen abgetragenen Frack , ohne . Samm t̂kragen ,
eine weiße blaugestreifte . Weste , ein geblümtes Hals¬
tuch , blau abgetragene Hosen , Schuhe , und schwarze
Kammaschen , mittlere . Größe , aufrechten Gang ,
rundes und breites . Gesicht , starken schon grauenden
Bart , schwarze krause mit wcißewuntcrmischten Haaren, !
nicht so vornehm g,kleidet wie der - erstere . . Bilde ,
sollen im ösireichlscheN Dialekte , sprechen. .

( r ) Bruchsal . sStrafcrkenntniß .s
' Die zur :

Eonsc iption pro i 8 r 4 gebörigcn , dabei aber,nicht er¬
schienenen Eonscklbirt . n als :

1 ) Liborus Renner von Forst, .
2 ) Jobann . Lambert . Remimder von : Langen ?

brückcn . .

3 ) Johann Lambert Henkel von Mingdlsheim ,
werden , da sie sich der unterm 27 . Februar d . I .
erlassenen öffentlichen Vorladung ungeachtet inzwi¬
schen nicht sistjrten , nun des Vergehens der Refrak¬
tion für schuldig erkannt , und in die gesetzliche Strafe
von 800 fl, , so wie zur Tragung der desfallsigen Ko¬
sten verfallt . Bruchsal den 7 . Mai > 8 r 4 .

Großhcrzogl ^ ÖberAmt .
( r ) Emmen bin gen . sLtraferkcnntniß . ) Ge¬

gen d.en. pro , 8ri conseriptionspfltchtigen Reftactar
Mathias Kümmerlin vcn Eichstitten wird die
gesetzliche Strafe , Verlust des Ortsbürqerrechts er¬
kannt , mit Vorbehalt weitern Erkennlniffes bei et«
waigem . Vcrmögensanfall .

Emmcndingen den 8 . Mai > 8 r 4.
Großherzogliches Oberamk .

( 2 ) Breiten . ^Bekanntmachung s Mit Be¬
ziehung auf di- Bekanntmachung in der Karlsruher
Zeitung und in den Anz . iicbiättern , wird noch nach¬
träglich angezeigt , baß auf die Wiederdadbasiwer -
dung des berüchtigte » Verbrechers Johann Rothen »
bühler ein Fauggcld von 75 fl . gesetzt ist. ,

Brette » den »0 . Mai > 8r, .
Großberzogl . Bezirksamt «.

s,s D^urlach . s ?tmort >sirte Schuldverschreibung .^
Nach dem sich wkgjw der ünkerm 19 . Januars ) . F .
arisgeschriebcnen Schuldoerschreibunqcn des Schul - ,
lehrer Bor dach und Juna Joseph Wipp er t von
Wolfach zu Gunsten der Pfarrfondv,cccch » ung allda
per 5 » fl . 4 o kr . und 245 fl . seither Num .md ge¬
meldet . hat , so werden gedachte Schuldverschreibungen ,
andur -h für amorlisirt erklärt .

Durlach den 11 . Mny i 8 r 4 . .
Großh . Bezirksamt .

s . ) Lörrach . sVermisitc ^ Hochfürstlich Mark - -

gräfliche Badische Signaturen iiber -Kapitalien betref¬
fend, s Bei der- Großberzogl Eont - ibur -. cnskaffe wa¬
ren - nachfolgende Kapitalien angeligt , wofür die Sig - -
naturen und . rcsi cciive Sch » ldsch - uie nicht mehr auf¬
gefunden werden kennen :

A . Für die Mczqerzunft in Lörrach :
a ) Signatur Nro . ' 098 . über 200 fl. unterm

23 . August 1796 . von Adam Ha ^ ists Pfleg¬
schaft zu Lörrach angelegt -, und spaier der Mez -
gcrzunfl ccdirt .

2 ) Signatur Nro . >265 . über 200 fl . von der
Mezgerzunft unterm 4 . Mai > 798 angelegt .

B . Für die Lörracher Jiidrnschast :
2 ) Signatur Nro . 1182 . über , 26 fl . Zr kr . ,

welche vom Oberamt Röteln für . die Lörracher
Juden unterm » y . Februar » 798 angelegt :
wurden . .



•a ) Signatur Nro . 3950 . über die von dem Lör -
racher Juden Institut unterm 3 , Merz >805 . mit
44 fl . u . den 10 . Apr . 1805 . mit 20 fl . angeleg¬
ten 64 fl .

3 ) Schuldscheine von CcntributionSpartikulacverrech -

nung Röteln unterm , , Merz , , 80 , ausge -

gzestellt , über 44 fl - kr.
4 ) Desgleichen vom 27 . April , 801 über 6 fl.

2o | kr .
5 ) Desgleichen vom 25 . August , 8c»r über , 4 fl .

' 5 ^ kr .
Die etwaigen Besitzer eines oder des andern

dieser Schuldtitel werden andurch aufgefordert , die¬

selben binnen 6 Wochen a dato bei Unterzeichneter

Behörde voczuleqen , und ihre vermeintlichen Rechts¬

ansprüche darauf gehörig darzuthun , da sonst alle

diese Urkunden amorkisirt werden würden .
Lörrach den , 3 . Mai , 8 *4.

Großh . Bezirksamt
( , ) Lörrach . sBekanntmachunq undAufforde -

rung wegen verlorener Obligation oder eines biosen

Schuldscheines .) Im November des Jahrs >800 .

hak der Ballairarh der damaligen OeutschOrdensCom -

mende Bcuzgen Namens dieser kommende bei dem

Allmoscnschaffner Brü ckn er zu Basel ein Kapital
von 8 *5 fl . oder 75 Napoleonsd

' or entlehnt , und

darüber eine Obligation oder vielleicht auch nur einen

bloscn Schuldschein ausgestellt .
Die Obligation oder der Schuldschein , für die¬

se« schon im Jahr > 8 " wieder heimbezahlte Kapital
kennte aber bis daher nirgends vorgefunden werden .
ES wird daher derjenige , welcher einen oder den an¬
dern dieser Schuldtitel besitzt , hiermit aufgeforderl ,
denselben binnen 6 Wochen von heute an , bei Un¬

terzeichneter Behörde vorzulegm , und seine vermeint¬
lichen Rechtsansprüche darauf nachzuweisen , widrigens
solcher für amorkisirt erklärt werben würde .

Lörrach den , 3 . Mai , 8 * 4.
Großh . Bezirksamt .

( >) Oberkirch . sAmortiflrung einer Pfand -

Urkunde .^ In Gcmasheit der Aufforderungen in den

Anzeigcblätlern vom Jahr > 8 * * Rco . 4 r 43 44 wird

nunmehr die von Joseph Stösscr in Renchcn an
d >- Joseph Hokelmanische Pflegschaft unterm
> 5 . November,8 * 0 ausgestellte Pfandurkunde über

1053 fl . r , kr . hiemit für amortisict erklärt .
Oberkirch den 8 - May , 8 * 4 .

Großh . Bezirksamt .

( , ) Eppingen . fUnterpfandsbuchcrneuerunq )
3 ur Unterpfandsbucherncuerung des OrlS Eichelberg
' st Tagfahrt auf den 8 - und 9 . Juni d . I . »n Ei¬

cheiberg anbersumt ; es werden daher alle welche
ein UnkerpfandsRecht auf Grundvermögen der Ge¬

markung Eichelberg anzusprechen haben , aufgeforderl ,
dieses an genannten Tagen mittelst Pcoduzirunz
der Originalurkunden auf dem Rathhaus in Eichel¬
berg vor der angeordneten ErneuerungsCommiffion um
so gewisser geltend zu machen und zur ftnicr .n Be¬
wahrung anzumclden , als die Ausbleibenden sich
ansonst alle aus der Unterlassung hervorgehende
Nechksnachthiile selbst zuzuschreiben haben würden .

Eppingen den 8 . May > 8 * 4 -
Grofh . Bezirksamt .

Kauf » Antrage .
( > ) Ache rn . sHaus - und Hopsenvcrsteigenmg .)

Aus der Erbschaft der Wittwe des Handelsmann
Franz Peter wird dahier an der Hauptstraße ste-
hcndcs Haus mit Nebengebäuden , Hof , Garten und
einer daran liegenden drei Morgen großen Wiese
Donnerstag den , 0 . Juni versteigert . Indem man
dieses den Kaufli .' bhabern bekannt macht , cutbält
man sich aller Anpreisung der Objekte , da der Au¬
genschein sie dem Oekonomcn , und d m Gewerbtrei -
bcnden wie jedem andern Pn

'vaimauue am besten
« mpfeblen wird . Zugleich wird ein Vorrath guter
Hopfen versteigerte

Achern den 15 . May , 8 * 4 .
( r ) Karlsruhe . s Gasthausversteigecunq . )

Montag den r 4 > Mai d . I . Nachmittags r Uhr
wird daS hiesig« Gasthaus zum qoldnen Lamm , wor¬
auf die ewige SchildwirthschastSacrechtigkeit ruhet ,
im Haufe selbst nochmals auf Steigerung gesetzt ,
und dem Höchst - und Lctztbicteadcn für eigen zugr -

schlagen werden .
Karlsruhe den 2 «. April 1 8 *4 .

Großh . StadtAm '. sRevisorat .
sr ) Stein . sFrüchteversteigerung . ) Montag

den 24 . Mai früh 10 Uhr werden auf hiesigem herr¬
schaftlichen Speicher 100 M -ilrer Haber und . 200
Malter Dinkel öffentlich versteiger" .

Stein den , r . Mai , 8 * 4 -
Großderzogsiche Domainenverwaltung

( r ) Wolfach . sHaus und Güterversteiqer -
ung ic . ) Aus der Gantmasse des Huf - und Hammer¬
schmieds Johann O b er fö ll dahier werden Mon¬
tag den 31 . dieses Vormittags um 9 Uhr auf dem
Rathhaus folgende Realitäten öff . ntlich verst - igcrt
werden :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einer ^ chmicd-
wcrkstatt an der Hauptstraße in der S .adt da¬
hier nebst dazugehörigen Scheuer und Stallung .

r ) Eine Hammerschmiede ausserhalb der Stadt am
Wohlfluß sammt einer Kohlenhütte .

3 ) Den 4r,n Th . ij an einer Lohmuhle .
4 ) Die Hälfte an , § Viertel Garten auf dem

Mühlengrün . ,
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5 ) Ein Morgen 1 Vrtl . Mattfeld beim Pfarrhof
in Oberwolfach .

6 ) z Kirschendergkheile am Forstenberg , und
7) Ohngefädr , 4 Ruthen Garte » bei der besagten

Hammertchmi . de .
Auswärtige Steigerungsliebhaber haben sich mit Ver -
mögenszeugnißen auszuweistn .

Tags darauf , nernlich am > . Juli d . I . Vor¬
mittags werden sofort verschiedene Fahrnisse , Schmied¬
werkzeug , aller Gattung Haus - und Fildqeräth -
fchafken ebenfalls öffentlich gegen gleich baare Zah¬
lung an den Meistbiethenden verkauft werden . Hiezu
werden die Liebhaber eingeladen .

Wolsach den »o . Mai » 8 - 4 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Weingarten . sErblehenmühle -Dcrsteige -
rung . f Monrag den q . Juni d . I . Nachmittags
1 Uhr trieb unter Vorbehalt höher . r Genehmigung
dahier auf dem RacKhaus abermals öffentlich verstei¬
gert werden : die herrichaftl . Erblehenmühle des Jo -
sevh Volk , bestehend in einer geräumigen zwei¬
stöckigen Behausung in welcher sich das Mühlwerk
mit Z Mahl - und » Gerbgang befindet , vberschlag-
tig , und dem es nie an Wasser fehlt , auch in gu¬
tem Zustand sich befindet . Wobei eine neuerboute
Scheuer mit steinernem Stock , Vichstall , Wasch¬
küche und Keller unter einem Dach , dann ein neu
» cn Stein erbauter Pferd - und Diehstall und mehre¬
ren Schweinställen vorhanden sind, geräumigem Hof -
platz , welcher mit dem der Gebäuden Za Ruthen im
Umfang hat . Dann stoßen in Z zerschiedenen Ab -
tbeilungcn daran an : r Vrtl . rz Rth . Gemüs - ,
Gras - und Banmgarten , gelegen oben am Ende des
Fleckens Weingarten . In diese Mühle sind gegen
Htel der Einwohner deS Orts zu Mahlen bann -
pfiichrig , daher der Besitzer sich eine beständige Nah ,
rung versprechen kann , auch bezieht derselbe als

Erbbeständer 6 Klafter Brandholz aus hiesigem Wald .
Die weiteren Bedingnisse werden bei der Versteige¬
rung gemeldet werden . Auswärtige ^Lreigerer , wel¬
che man hierdurch einladet , haben sich hierbei über
ihre erforderliche Vermögens - und sonstige Verhält¬
nisse durch legale Zeugnisse auszuweisen .

Weingarten den >5 . May » 8 »4 .
Vogt Trautw rin .

si ) Bretten . ^Widerrufene Bauaccordver -
steigerung .^ Die in Nro . 39 dieses Blattes vom » z .
May d . I . bekannt gemachte Versteigerung der
Erbauung des neuen iSchaafhaufeS in Nußbauin

wird einaetretener Umstände wegen elnstweikm und
bis auf weiteres sistirt .

Breiten den iz . May » 8 r 4.
Großherzvgk . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
( 0 Karlsruhe . fDie Salzabgabe von der

Saline Rappenau in di« Stadt Karlsruhe bctreffend .1
Das hiesige Publikum wird hierdurch in Kcnntniß
gesezt , daß nach einer Verfügung des Großherzsg -
lich Hochpreißlichen Finanzministerii GeneralSatinen -
Commission vom 28 - April d . I . Nro . i,zo die
Saline Rappenau zum Bezug des Salzes für die
Stadt Karlsruhe vom » . Juni d. I . an eröffnet er¬
klärt worden sei.

Karlsruhe den 8 . May r 8 r 4 .
Großherzvgl . StadtDirection .

Dienst - Nachrichten .
'

Se . Königliche Hoheit haben dem seitherige «
Vikar Karl Christoph E i se n >o h r zu Dänzlingea
die evangelische Pfarrei Wies ( Dekanats Schopfhetm )
gnädigst zu übertragen geruht .

Dem praktischen Arzt Doctor Schmidt von
Bruchsal ist die Licenz zur unbeschränkten Ausübung
der Wundarzneikunde und Geblirtshülfe , erste« mit
dem Prädikat : „ vorzüglich " und letzte « mit dem
Prädikat : „ gut befähigt " ectheilt worden .

Brand - Unglück . •'
Am ai . April Nachts io Uhr drohte unS «in

großes Unglück , indem in einem Hau e dahier in der
gefährlichsten Lage des OrkS Feuer ausbrach , so daß
bei dem ersten Lärm solches schon beinahe ganz in
Flammen stand . Durch die kräftige und zwcckmästgr
Anstrengung , und besonders durch ungeheuere Wir¬
kung einer neuen Feuersprige , bieder Kupferschmidt
Bau mann dahier vorrathig hatte , durch welche
das Wasser beständig in r Strehm . n so heftig auf daS
Feuer und die schon daneben brennende Gebäude warf ,
daß es Trotz drm starken Wmd Nicht nur nicht »veiler um
sich fraß , sondern daß daS schon brennende HauS
zum Theil noch , nebst den nebenstehenden Gebäuden
gerettet »vurden . Könige buch den » . May >8 r 4 .

Der OrtsVorstand
Bürgermeister Denniu . vät . Würz , Gerichkschx.

Verlag und Druck der C. F . Müller ' schen Hosbuchdruckecey.


	[Seite 258]
	[Seite 259]
	[Seite 260]
	[Seite 261]
	[Seite 262]
	[Seite 263]
	[Seite 264]
	[Seite 265]

